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I. Titigkeit der Schulkapitel im Jahre 1969

1. Aus den Berichten der Kapitelsprasidenten

Die Kapitelspriasidenten legen in ihren Berichten das Schwergewicht auf die sich
aufdriangende Reorganisation der Schulkapitel:

«Die aussere Form ist iiberlebt.»

«Weniger Versammlungen, dafiir gewichtigere!»

«Bei den heute sich bietenden Moglichkeiten gehort die Weiterbildungsarbeit nicht
mehr direkt zur Kapitelsarbeit.»

Neben solchen kritischen Gedanken werden in den Berichten erfreulicherweise
auch Vorschlage und Erfahrungen festgehalten, deren Beriicksichtigung heute
schon ermoglicht, die Kapitelsversammlungen wieder wiirdiger und gehaltvoller
zu gestalten:

a) Grosse Kapitel konnen und sollen aufgeteilt werden; die Versammlungen wer-
den iibersichtlicher, die Diskussionen reger. Horgen beschiftigt sich ernsthaft
mit einer Aufteilung. Biilach hat eine Teilung abgelehnt; die traditionellen
Bindungen zu den «Getreuen auf der Landschaft» waren stiarker als die Be-
strebungen des Vorstandes, iibersichtlichere und verhandlungsfihigere Ver-
sammlungen zu ermdoglichen.

b) Von vielen Vortragen wird oft nur ein Teil der Lehrerschaft angesprochen. Es
sollen deshalb im Sinne einer gezielten Weiterbildung vermehrt Stufenkapitel
und stufenspezifische Lehriibungen durchgefiihrt werden, von denen jeder
Teilnehmer fiir seine Schulstube direkt etwas mitnehmen kann.

¢) Die Kapitelsversammlungen konnen durch gute Information wesentlich an
Bedeutung gewinnen. Dielsdorf hat dies durch die Einfiihrung von «3-Minuten-
Mitteilungen» erreicht: Kollegen, welche in Vorstanden von Arbeitsgemein-
schaften, Konferenzen und Lehrervereinen oder in Kommissionen, Behorden
und Riten mitarbeiten, orientieren jeweils kurz iiber wichtige aktuelle Ge-
schafte.

d) Bei Begutachtungen ist die Lehrerschaft frithzeitig auf dem Dienstweg zu
orientieren und mit den behdrdlichen Vorlagen zu versehen; die Diskussion
soll vor den Begutachtungsversammlungen in die Lehrerzimmer hineingetra-
gen werden. Horgen hat mit der Zusammenarbeit zwischen Kapitelsvorstand
und den Konventsprisidenten gute Erfahrungen gemacht; Dielsdorf entspre-
chend bei der Zusammenarbeit mit den Hausvorstinden. Mehrere Kapitels-
prasidenten stellen aber fest, dass kurzfristig erteilte Begutachtungauftrige der
Erziehungsbehorden diese Bemithungen um rechtzeitige und griindliche Vor-
bereitung von Begutachtungsgeschiften leider sehr erschweren.

e) Es ist zu priifen, ob die Amtsdauer der Kapitelsvorstinde nicht zugunsten einer
starkeren Kontinuitdat in der Bearbeitung wichtiger Schulprobleme verlangert
werden sollte. In Andelfingen «harrt der Kapitelsvorstand jeweils 4 Jahre in
einer Charge aus», was sich auf die Kapitelsarbeit positiv auswirkt.
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Ich habe bewusst nur diesen Problemkreis aus den Berichten in solch programma-
tischer Form dargestellt, um so seine Bedeutung zu unterstreichen und um die
Diskussion iiber die Reorganisation der Schulkapitel in der Lehrerschaft jetzt
schon in Gang zu bringen. Der Synodalvorstand befasst sich seit einiger Zeit mit
einer viel tiefergreifenden Neugestaltung der Kapitel und sucht nach einer zweck-
missigen Form sowohl fiir die Begutachtung der Lehrmittel als auch fiir die obli-
gatorische Weiterbildung.

Ich danke allen Kapitelsprisidenten, welche durch eigene, verantwortungs-
bewusste Initiativen den Kapitelsversammlungen zu neuer Aktivitit verhelfen.

Der Synodalprisident: Friedrich Seiler

2. Tabellarische Zusammenstellung
iber die Tatigkeit der Schulkapitel im Jahre 1969

1. Lehribungen und Demonstrationen

Horgen Singspiel mit Einfithrung «Max und
Moritz» — ein Beitrag zum Thema
Schultheater
Biilach Stufenkapitel:
Elementarlehrer:
Rhythmisch-musikalische Erziehung?
Eine Hilfe im Schulunterricht Frl. V. Banninger

Ziirich 5. Abt.  Zur Privention von Haltungsschiden H. Futter, OS

2. Exkursionen und Besichtigungen

Andelfingen Galluskapelle in Unterstammheim E. Brunner
Dielsdorf Flughafen Kloten
Zirich 1. Abt.  Glashiitte Biilach

3. Vortrige, Besprechungen, Auffithrungen

Affoltern Japan Dr. Kuhn
K. von Allmen
Koordination der Schulsysteme F. Seiler
Naturkundliche Betrachtungen A. Krebs
Horgen Lehrer und Urheberrecht Dr. Uchtenhagen
Intelligenz und Schulerfolg H. Ochsner
Weltreisen — kein Luxus M. Tscherter, SL
Meilen Ameisen unter der Lupe H. A. Traber
Vom Berufstheater zum Schiiler-
gruppenspiel Paul Burkhard
Wihrungskrisen in aller Welt F. Salzmann



Hinwil

Uster

Pfaffikon

Winterthur

-Siid

-Nord

Andelfingen

Biilach

Ost-West-Konflikt

Freikirchen und Sekten im Ziircher
Oberland

Stufenkapitel:

Sonderklassen- und Elementarlehrer:
Schiiler mit Lernschwierigkeiten
Mittelstufenlehrer:
Kampfsituationen im Schulzimmer
Oberstufenlehrer:

Ostschweizer Schulmodell
Tieftauchexperimente

Der altschweizerische Kriegsknecht

Lawinen

Cabarat Loosli-Buecher & Co
Neue Gedanken zum Mathematik-
unterricht

Japan zwischen heute und morgen
Gesamtkapitel:

Der Wald schiitzt uns vor vielen

Gefahren
Der altschweizerische Kriegsknecht

Die Objektivitit der Presse aus der
Sicht des Redaktors

Kriterien eines padagogischen
Schulhausbaues

Mathematik in der Volksschule
Fauna der Galapagos-Inseln
Neuere psychologische Erkenntnisse
zum mathematischen Lernen
Begegnungen auf Seitenpfaden
(Kleintiere und Pflanzen)
Stufenkapitel:

Sekundarlehrer:
Mittelschul-Modell Biilach
Oberschul- und Reallehrer:
Présentation sexualpddagogischer
Hilfsmittel und unterrichtlicher
Hinweise

Lebenskunde und «Aufklarung»

Mittelstufenlehrer:

Aus dem Leben unserer Ameisen
Elementarlehrer:
Rhythmisch-musikalische Erziehung?

Dr. E. Kux

Pfr. Dr. O. Eggenberger

Frl. E. Germann
B. Kunz
H. Graf

H. Keller

Prof. Dr. W. Schaufel-
berger
M. Schild

Dr. W. Kuhn

Dr. E. Krebs
Prof. Dr. W. Schaufel-

berger

H. Schiesser

H. Schneider, PL
Prof. Dr. W. Senft
H. Dossenbach
Prof. Dr. H. Aebli

A. Krebs

H. Leuthold, SL

W. Tobler, RL
Dr. med. C. Wolfens-
berger

T. Traber

Frl. V. Banninger



Dielsdorf

Zirich

1. Abt.
2. Abt.

3. Abt.

4. Abt.

5. Abt.

Was heisst Intelligenz?

Moderne Stromungen in der Malerei
als Anregung fiir den Zeichen-
unterricht

Gesamtkapitel:

Huldrych Zwingli und sein Werk in
der neueren Forschung

Jugend und Aggression

Japan zwischen gestern und morgen
Staatsbiirgerliche Bildung fangt beim
Lehrer an

Formen der Individualisierung des
Unterrichts

Nationalstrassen in der Stadt Ziirich
Problemkinder in der Schule

Die BR Deutschland nach der Wahl

Koordination der Schulsysteme

Dr. W. Seeberger

E. Faesi

Dr. M. Haas
E. Cincera
Dr. W. Kuhn

H. Tschani

Prof. Dr. Miiller-
Wieland

B. Fiedler

Dr. A. Kaiser

E. Gehrok

F. Seiler

4. Begutachtungen und Vereinbarungen

In allen Schulkapiteln:
1. GZ-Lehrmittel fiir Real- und Oberschule
2. Vernehmlassung iiber den Schuljahresbeginn, das Schuleintrittsalter und

die Dauer

Kapitel

Affoltern
Horgen

Meilen

Hinwil

Uster

Pfaffikon
Winterthur-Siid
Winterthur-Nord
Andelfingen
Biilach
Dielsdorf
Ziirich 1. Abt.
Ziirich 2. Abt.
Ziirich 3. Abt.
Zirich 4. Abt.
Ziirich 5. Abt.

6

der Schulpflicht

5. Statistik

Mitglieder Bibliotheken

verpflichtete freie Zahl der Biinde ausgel. Binde Beziiger
126 14 Regionalbibliothek
381 44 1000 555 156
297 29 1470 237 172
300 9 1410 327 89
296 5 825 18 +
180 19 953 21 4
259 50 848 205 170
266 5 mit Winterthur-Siid zusammen
122 20 616 44 6
397 38 50+S 11248 69
187 16 282 25 2
197 64
363 117
409 45 in die Bibliothek des
266 67 Pestalozzianums iibergegangen
386 41



	I. Tätigkeit der Schulkapitel im Jahre 1969

